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1. Trägerobjekte (vgl. Toth 2015) können als Systeme fungieren, und in 

diesem Falle sind die von ihnen getragenen Objekte ihre Umgebungen. Wir 

behandeln im folgenden variable Umgebungen bei konstanten Systemen 

exemplarisch anhand von Menus. 

2. Crêpes, wie man sie in Frankreich ißt, können material entweder aus 

Weizen- oder aus Buchweizenmehl hergestellt sein. Im ersten Falle heißen sie 

crêpes de froment, im zweiten Falle neben crêpes de blé noir auch crêpes de 

sarrasin oder nach bretonischer Art galettes. 

2.1. Konstante Systeme erster Materialität 
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2.2. Konstante Systeme zweiter Materialität 
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2.3. Von der Materialität des Systems ist, d.h. unabhängig von der Variabilität 

der Umgebungen, auch die Form des Systems abhängig. Die Umgebung einer 

Weizencrêpe ist relativ zum System exessiv und S* daher abgeschlossen 

 , 
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während die Umgebung einer Buchweizengalette relativ zum System adessiv-

exessiv und S* daher halboffen ist 

 . 
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